
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Sehr geehrter Stadtverordnetenvorsteher Witt,  

 
wir bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung aufzu-
nehmen: 

Um den Vorgaben des Kreises nachzukommen, in diesem Jahr noch Flüchtlinge aufzunehmen bitten 

wir zu prüfen, ob die leer stehende und im Besitz der Stadt Bad Soden befindliche Liegenschaft Kö-

nigsteiner Strasse 77 dem Main-Taunus-Kreis als Unterkunft für Flüchtlinge zur Miete überlassen wer-

den kann.  

 

Begründung:  

Da die Liegenschaft zurzeit leer steht und sich zudem in kommunalem Besitz befindet ist zu prüfen, ob 

diese als Unterkunft für Asylbewerber bereitgestellt werden kann und somit die Stadt Bad Soden ihrer 

sozialen Verantwortung nachkommt, Flüchtlinge in Bad Soden aufzunehmen. Ein weiterer Grund ist, 

dass die Menschen, die hier Asyl beantragt haben, in dieser Unterkunft  nicht am Rande der Stadt 

leben, sondern so zentral, dass sie am sozialen Leben in Bad Soden teilnehmen können. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

 

 

 

 

Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher Witt 
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Prüfantrag: Gebäude Königsteiner Strasse 77 (Ehemalige Taunus-
sparkasse) Nutzung als Asylbewerberunterkünfte.  


